
Wl PrN(Ma7ioi^
Sinremal cs durtb rin sev> t?r As»

sein lv buses Ztavts - i>kle die allgrmn
nrn Radien diese» Mi-vublik regulirend," passtrt

den Zicn TagJuN 163t>, zur Pflicht des Scheriffs
eines j-den wird, offentlicheßach-
richt von »en Wachsen p»h den Beamten die er-
wählt werden soll«», zu mache».

So mache ich, (sh»rles B. Hainh,
Hochscheriff von ö««ta Caurty, bekannt, daß eine
W >hl in besagtem Saunt?, am Zten Dienstag im
«ächten October, welkes der l-jte des besagten
Monate ist. In den verschiedenen Distrikten in de-
sagtem Eauntp gehalten weidin soll, zu w.lcher
Zrit folgende Staats- und Eaunty-Beamten er

Eine Person als General-Auditor de« Staate

Eine Person al» Gen.-Landmesser de« Staat«-
Pennsploanien.

Eine Person al« Präsident - Richter de» Ge-
richte-Distrikt. bestehend au« den Cauntie» Lech«
und Northampton.

(kirr Person, um den Distrikt bestehend au«
de» Cauntie» Lechs und Mrntgomer? im Eongreß
der Vcr. Staaten zu repräsentiren.

Zwei Personen um den Distrikt bestehend au«
den Eauntie« Lechs und Larbon, im Hause der
Repräsentanten de» Staat» Pennsylvanien zu re-
piäsentire».

Sine Person al« Scheriff von Lechs Eaunt?.
Eine Person al« Recorder von Lecha Taunt?«
Eine Person al» Caunt?-Commisstoner.
Eine Person al« Armen-Direktor, >

Eine Person als Distrikt-Anwalt von Lecha
Caunty.

Eine Person al« Auditor.
Sine Person als Landmesser von Lecha Eaunty.
Drel Personen als Trustie« der Akademie.

Auch gebe ich hiermit Nachricht, daß dievorbe-
saate Wahl an nachfolgenden Orten gehalten wird,

nämlich:
Die Bürger der tsten Ward der Stadt Allen-

town. am Hause von Joseph Rex.
Die Bürger der 2ten Ward der Stadt Allen-

town, am Hause von Daniel Fatzlnger.
Die Bürger der 3ten Ward der Stadt Allen-

town. am Hause von Jonathan Barrell.
Die Bürger der i'en Ward der Stadt Allen-

town, am Hause von Tilgbman S. Fredrrick
Die Bürger der sten Ward der Stadt Allen-

town, am Hause von Samuel Meyer.
Die Bürger von Salzburg Townschip. am

Hause von John Aost in besagtem Townschip.
Die Bürger von Emaus, am Hause von D. S.

Rabn, in Emau«.
Die Bürger von Slid-Whe'thall Townschip, am

Hause von lostah Strauß, in besagtem Townschip.
Die Bürger von Hanover Townschip, sm Hau-

st von Charles Ritter, in Rittersville.
Die Bürger von Ober-Saucon Townschip, am

Hause von James Witt, in besagtem Townschip.
Die Bürger von Catasauqua. am Hause vor

Wm. Laubach, in besagter Stadt.
Die Bürger von Weißenburg Townschip, a«

Havse von Nathan Kräßley, in besagtem Town>
schip.

Die Bürger von Heidelberg Townschip, an
Hause von Peter Miller, in besagtem Townschip

Di» Bürger von Waschington Townschip, an
Hause von David Peter, in besagtem Townschip

Die Bürger von Nord-Whelthall Townschip
am Hause vo» David H. Kllne, i» besagt»'»
Tvwiischlp.

Die Bürger von Lowhill Townschip, am Haus«
von Jacob Zimmerman, in besagtem Townschip

Die Bürger von Ober Macungie Townschip
am Hause von Eorrell und Bittner InFo-elSviUe

Die Bürger von Nieder-Macungit Townschip,
am Hause von Alfred Romig, In New-TexaS, in
besagtem Townschip.

Die Büraer von der Borough MillerStown, am
Hause vo» David Groß, in besagter Stadt.

Die Bürger von Ober Milsord Townschip, am
Hause von George Beck, in SheimerSville.

Die Bürger von Nleder-Mllford Townschip, am
Hause von George Neltz, in besagtem Townschip

Die Bürger von L?nn Townschip, am Haust
von David Bleller, in besagtem Townschip.

Die Bürger de« neusormirten Wahlbezirk« ani

Hause von John Greenewalt, In Hockendauqua z
besagter neue Distrikt bestehend au« Theilen vor
Noid-und Siid-Wheithall. im Taunty Lecha, krafi
einer Akte der General-Assembly, passlrt am ister
Tag Mai de« Jahre« 186 lund begriffen Inner-
halb folgender Grenzen: Eine Linie anfangend ar
der nord östlichen Ecke dir jepigen Grenzen der
Statt AUentown am Lecha Fluß dann entlang je-
ner «tadtllnle bi« zu einer hölzerne Brücke über den
Jordan-Treek nahe de» Allentown Eisenwerken,
dann folgend der öffentlichen Straße bi« zu Desch-
ler's Mühle, dann entlang der öffentlichen Stra?
»ach Eatafauqua b!« an'« nördliche Ende der
Brücke über de» Jordan an'« INeubard'«, dann
tri einer geraden Linie nach Kobler'S Mühle, dann
folgend der öffentlichen Straße bi« Siegfried's
Brücke, von da bi» an'« User des Lechs Floße«
und an demselben entlang bi» zum Anfangspunkt.

Die Wahl in den benamtcn Distrikten wird ik>-
ren Anfang nehmen zwischen den Stunden von g
und Uhr Morgens, und ohne Unterbrechung
soitgesi? werden bis 7 Uhr AbendS?wo darn die
Stimmkasten geschlossen werden sollen.

Nachricht wird hiermit gegeben,
Daß jede Person, mit Ausnahme der Friedens-

richter, Militär, und Stadtbeamten, welche irgend
ein Amt oder Anstellung de« Vertrauen« oder Nu-
Pen« halten, fei es vo» der Regierung der Ver.
Staaten oder diese« Staats, oder von der Statt
oder den incorporirten Distrikten, sei e« ein bestall-
ter oder andere Beamter, ein Unterbeaniter odee
Agent, welcher von der Gesetzgebung. dem Trrcuti-
ven, oder gerichtlichen Departement der Ler. Staa-
te» angestellt sein mag; u»d ferner, daß jet«<

Mitglied de« Congresses und der Staatsgesctzge-
bung und de« Stadtraths, irgend einer Borougb,
oder die Commission«?« irgend eine» kicorporirte,!

auch zugleich da« Amt oder die Anstellung eine«
Wahlrichters. Inspektors oder Schreibers bei ir-
gend einer Wahl tu diesem Staat zu bediene» und
daß kein Richter. Inspektor oder irgend ein anderer
Beamter bei einer sollte» Wahl für irgend ein
Amt. für welches dann gestimmt wird, envähiba»
sei.

Und zufolge der besagten Akte der Asfeuibly,
bettelt .Eine Akte um die Wahlen dieser Repub-
lik zu reguliren." passir« den 2ten Juli !3Z9,

Daß die erwählten Inspektoren und Richter an
den verschiedenen Plätze» zur Haltung der Wahlen,
in dem Distrikt zu welchem ste gehören, vor 9 Uhr
Morgens zusammen kommen sollen und jeder der
besagten Inspektoren einen Schreiber anstellen soll
der ein Stimmberechtigter des Distrikt« sein muß

Die Richter eine« jeden Wabldistrtkts müssen Ih-
re Returns bestimmt aus Freitags den l7ten Ok
tober 1862 im Eourthaus« in der Stadt Allentown
»inbltngen.

Gott erhalte die Republik l
E. B. Haintz, Scherls?

Scheriff's-Amtestube» sTllertaua, Srpiember 24 tftk?, > na^W

Papier: Papier!
Alle Arten Brief-, Tommercial-, Note-, Tax»

Pack- und Fenster-Papier, soeben erhalten und setr
z>u »»rka«f»n i«»« Buchst«!» kon

Sleg/S'lcg.
Sieg krönt unser« Arm«« In allen Theilen ti«S

Lande«. Die Rebellion wird schnell unterdrückt,
und ehe lang ytrgeht wkVMedt im Lande sein,
aber die größte Schlacht die Noch gewonnen, war
bei Burdg« und Jone?, In ler Ost - Hamilton
Straße, in der Competition von Trockenwaaren
und Grozerien.

Sie offeriren große BargalnS In
Farbige Seide,

Dreß-Waaren,
Kattune, Carpets. Molasses.

Sie verkaufen fäncv Seide an Kosten und da-

runter. da sie wünschen ihren großen Stock von

fäne? Seide dieses Frühjahr auszuverkaufen.
Sie verkaufen Seide werth 6? Cent« an 37,
Cie verkaufen Seide werth 75 Cents an 50,

Sie verkaufen Seide werth Tl.Od an 62 CtS.
Sie verkaufen Seide werth 1,37 an 1,00.
Sie verkaufen Seide werth 1,37 an 1,25.

Kattune.
Sie verkaufen den schönsten Kattun an 10 CtS

die Zlard. Ihre Nachbarn verkaufen den nämli-
chen an 12 Cent« dle Aard.

Dreß-Waaren.
Sie haben das größte Agortment von Dreß-

Waaren dlesselt von New D?rk und Philadrlphi«

welche sie schnell verkaufen, weil sie dlestlbe wohl'
feiler abfetzen als ihre Nachbarn. Sie bestehen au<

Mozard VigueS,
Ottoman Poplins,

Plaid Crepelien,
Spring Delainö,

Challies etc. etc.

T r a u e r - TL n a r e »».

I Sie haben immer ein große« Assorlment vo>
! allen Arten Traumvaaren auf Hand, an niedere!
! Preisen. Solche als
! Schwarze Woll Delainö, Scluvarze Boin
jbazines, Schwarze Coburg, SchwarzeAl

! pacca, Schwarze und weiße Delainö.
/tlännrr. und Analicn-Göter

! Ein großes Assorlrmcnt von jeder Art Tuch
Tassemercn, Cottonades, welche mit großer Vor
ficht ausgewählt worden, und alles ganz billig
verkauft wird.

Einheimisches» üter.
Ave Sorten Musline SheitingS, Plllow-Cö

fing«, SchirtingS, Muslins, Flanellen, Ticking,
etc. an den allerniedersten Preisen.

Carpets! Carpets! Carpets!
Dl« wohlfeilste Carpets in der Stadt best

Woll Ingrain Carpets für 70 Cents. Alle An
dern verkaufen diese Carpets an ZI die Aaid.

Quirn Swaare»
Das größte Assorlment in der Stadt, und zl

verkaufen an City Preisen.
Grozereien! Grozereien!

Bester Cß Molasses im Lande an 12 CtS. pe
Quart?guter BackmolasseS an 8 CentS?weiße
Zucker an 11 Cents per Pfund?wohlfeiler, Kaf
fe«, Tl»e und Gewürze.

Alle Arten LsndiSprcdukten nehme« w!
im Austausch für Waaren an.

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüren untcibal
dem Allenhause.

«L-Kurdge. Walter T.
! Allentaun, April lti. 16>>2. nqb

Kutschen Fabrik

in Unionville, Leä)a Caunty,
Der Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun«

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an
daß er eine neue Kutschenmacherei in Unionville
Lechs Caunty, angefangen hat, allivo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggie«
und alle andere Fuhrwesen die ln sein Fach gehö-
ren, die er an den allerbilligsten Preisen ablassen
wild. In diesen neuen Kutschenmacherei werden
nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine gro?
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus leder-
man sich allezeit suhten kann.

IM?" Reparaturen werden prompt und billig
besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pttnktlick
antreibt, und seine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern in
Staat nachstehen, so darf er von NcchtShalber aul
«inen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschafl
rechnen.

Hiram Benö.
UnionvlU«, Apiil 2, 16L2. nal^

(5 in herrlicher Stock

Wand-Papier.
Ter Unterzeichnete hat soeben den grißte» »n!

schönsten Stock Wandpapier, für
Parlourö, Gange, Sluben und Küchen

erhalten, der noch je in Allentau» war. Dies is!
leine Uebcrtriebenheit oder Prahlerei, sondern dil

»eine Wahrheit, wovon sich rin jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er abruft Das Publikum
ivird auch benachrichtiget, daß er «ine Einrichtung
getroffen haben, wonach er immer die n « u«sten
Styles erhalle», und sein Papier gerade an Phi-
ladelphia undNtUyoikPrri?n?«rkauf«n kann,-
und wodurch er nun in den Stand gesetzt ist,!>,-

deutend wohlfeiler zu «eikaufen, als dies sonstwo
geschieht. Wer daher BargainS machen will, dn
ruf« unverzüglich an, denn er ist im Stande all«
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Reuden Guth.

Earpcts und Deltucli.
Fo lZMidge's wohlfeilem Stuhr.

Dape»tr>i, Brüssel«,
Imperial, Ingrai.., l

Venetian, rtc. >
Ociluck, von allen Breiten, und Mai-

ling« ?cn,-Ucn Arle», uül eincr grosten ZluZwalg-.'«n

> H. Eldridg».

ist die «rkc Slroke «b<rl>alb der
2tcn Tlrali.'.

Mär, 27. i>q?-0-

f.r >g>

Neu Orteans
ist die Union-Truppen sieg-
»»> i-.".. ? reicht^

Jetzt ist aber Eure Zeit!
Ein großer und herrlicher Einkauf von

Frühjahrs und Sommer-Waare».
Cbwarb Muhe,

macht der» Publikum bekannt, daß «r das Siohrg«-
schSsr fertbeireibt an dem allen Standplatz« in »er
Hamilton Stra?, nahe dem Square, wo «r auch so-
eben von New-N«rk, und Philadelphia erhalten hat
einen splendiden und gutgewählten Stock von n»uen

MW Mhlfeiltn Gütern
man sie ncch nicht in dieser hegend ge»

Dreß- uud /ä»ry Gütern
von den allerneustenSti'leS und Jmrortatieiien.ro»
jeder Farbe und Verfertigung, schicklich für Sommer
und Winter. Gleichfalls, eine herrlich? Auswahl

LawnS und Camdricö,
Zran,!! fische und Englische DeZain« und GinglianiS,
mit einem hübschen Assorlment von

Motzen Waaverr^
Dreß-TrimmingS in Meng^,

Neue Sly'e« von LädieS Winter
Schawls von neuen Mustern und Stoffen.

Verfertigter Stock,
Seidene Cloakes und MantiUaS,

Spätjahrö Eloakeö,
Winter EloakeS.

Trimming LaceS,
Dreß- und (Zloak Trimmingö, elc. etc.

Einheimische Güter
in gret«r ??jenge und wolilseiler als je. PrintS vor

EentS per >Z)ard bis lt>. «raune und gelleichn
Mu «linS, Hemdenstoff« <t>. im Verhältnis

Carpets! Earpelö!! EarpelS!!!

Grozerien!
! (V» diefem Kache hab« ich einen ungewöhnlich
! Ben Verrath und verkaufe zu Preisen die >eder
jin Erstaune» setzen müffen. Da ich besondere Auf
! nierks »ikeit aus die ZluSwahl dieses Stoäs verwand!

Hab« und gros-e Vortheile «um Kausen in den New
! Herker Märkien gcn'.e?. so bin ick im Stande er

j herabgesetzten Preisen zu verkaufen, billiger »och all
i die« früher in diesem Stohr geschehen kennte, de>

doch in diesen und angrenzenden Caunlie« in tiesei
"

Fi scbe Dal,
Makrele» No. l. und Ein großer Vorratl

2, halb und viertel Bils. beständig auf Hand.
Kommt und sehet meine Güter, di« mit VeranU

a«n den Besichtigern und Käufern gezeigt werden

findet de» rechte» Ort! Thüre» oberhalb den

l Adler Hetel.
Edward Ruhe.

> Allenlau», April A>, ngdi

Mrs. Amanda A. Medrich
Milliner in der Stadt Allentaun,

Macht ihren Freunden, Gön
. und dem Publikum über

bekannt, daß sie ihr Mil
- Ctablisement nach den

»ivrdöillicli Ecke te> Hawikioi
I und Bten Straße?Tingang a>

der Bten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen
über?verlegt hat, uud daß sie soeben von Phila
delphia mit einer herrlichen Auswahl

Milliner und Fäncy-Waare»
zurückgekehrt ist?bestehend aus einem schönen As
sortement
Aander», Aonnet-Keide», Aü>«s, etc

j Au» diesen Waaren verfertigt sit In Vorratl
oder auf Bestellung allerlei B o n n e t », die ar
Schönheit und Nilligkett nirgendswo übeitroffer

! werden können.
Ihr Strvlnvaareu Departement enthäl!

alles vollständig das in jenes Fach einschlagt.
Milliner vom Lande werden an City - Preißer

mit Waaren versehen.
Ihre Preißen werden zu allen Zeiten annehm

bar und billiggefunden werden ?und dankbar fü>
bereits genossene Kundschaft hofft sie auf ein,

weit«» Fortdauer derselben.
Amanda A. Friedrich.

April 9. 18S2. nqbv

FZueenswaareu.
GMMSWÄjWL

Oueenswaaren.
Der Allentaun Ehina Stehr, Ne. !VZ Ost-Hamil-

«n-Sirase, 3 Thüren eberhalb Prehe'S Tt«br, ifi
unsraglich dir rechte Ort um alle Arten ,

QueenSwaaren, Glaswaaren, Steiw
Waaren oder Lampen

in Alle»taun, und vielleicht in irg.nd einem Ort vor

d<r nämlichen Grü? im Staat, angeboten wurde.?

Derselbe ist mit Serzfalt au» «ranüsaktul,» von de»

de» neuesten Entwürfen, TtrleS und Pailerri ve»

Französlsche» Gold-Band und weißen durchslchti-
g«w China, Englische», Porzelan und

Stein-Ehina,
ven d-nrfeinsien bis zu dem gemeinst.« lUI Gebrauch

usakturen für
Hotels, Salvons und anderen, Gebrauch,

vcn den feinsten engraphirten De.«nt«r< bis zu «i>
nem -i Cent Tu,nbl«r> ?Ebenfalle :

Steinwaarcn und Britannia - Waaren

NU» be'r'er eingerichtet bin. al» je. Ansprechcnte zu
befriedigen?beide« in Bezug auf die Prei? olsau»
auf di« Qualität.

Vergißt den Ort nicht.?ES ist derselbe Ne. W
Ost-Sa»,ilten-Slraße. St« Thür« eberhalb Pretz's
Stohr.

T.E. Earnahan.
Januar N. >8«1. ".ibr

Win. S Marx <5 M Run?

Marr und Nunk
N.t>'fSgel.'hrl.' "»d Nachgebe, in de»

Gesehen,
Zu AUtiitaun. Venns.,

find mit «inander in Gesellschaft getreten, für da«
Praeticiren der Gesetzen.

Eolleklionen und andere gksetzliche Geschäfte
in d«n CauntieS Lecha, Northampton, Earbok
Bnks, Bucks. u. f. w.. werdtn pünktlich besorgt

December 5. nqbr

- Stärke, Nei«n>«kl und verschiedene

chen. ,u h»bin b«i A> B Mosel'.
V'»»»« «Ssl»

Givsit Prcis-H«r>absetznng-m

Muster - WhmaWimi,
«eich« al« die besten für Mannfacturzweck« btkani"

sind.

No. l. Mustcrsl?»ttle-Maschine, frü-
her verkauft ;u nun berabgesetzt
auf No. 2. MusterskuttleMa
schine, früher verkauft zu nun
zu H7ö.
Si u g rr's Letttr AMaschi ut

ist die beste Maschine der Wen für Zamilicnnäh'erci
lind leichle Manufacturzwecke. Preis: (mit Gäu-
wer) und schöner Verzierung Hü(>.

Die R«. 1 und No. 2 Maschinen besitzen die größte
Zähigkeit und Tauglichkeit zu MLNufailar»ve>Z>n.

Unsei-« Maschinen No. 3 sind besonder« geeignet für
alle Arlen leichler und schwerer Lederarbeit, Wogen-
verzierung, Stiefel- und Pferde'
geschirr - Ärbeit u. f. w. Sie sind ron besonderer
Grüße und mit einem Arme verseilen, der lang genug
ist. die größten Stöße auszunehmen und zusammen zu
nähen.

E» ist kaum ei» Theil der Arbeit eine» Naheaus-
stalters, der nicht bester durch sie als durch die Hand
ausgeführt «erden könnte; Zeit und Miihe werden
vermittelst derselben in nicht gering«!» Grate erspart,

Oer Tisch dieser Maschinen ist S 4 Zoll lang und die
Sbutile nimmt 0 Moldie O.uaniirät de« Zodens d«

kleinen a»f. Die gr»!-.n Maschinen arbeiten mil
Verselben Schnelligkeit wie die kleinen.

Sir »schien die besondere »usmerksamkei! der Sve>

die leichte Vchneide» arbeit leisten welle», auf unser,
Detter A Maschin«» richt«». Sie verkörpern di>

Principien der Mustermaschinen und machen. g'«ick
hnen, den elngcflochtenen Such', auch habe» sie dii

Bestimmung, einen ebenso bohen Rang in der Aami
liennäkterei und leichten Manusa.turzw.kken, als u»
sere Musterm.'lchinen im Allgemeinen sllr die letzter

eiiiznnehmen.
Wir baden «eis Säumer, Seid«»-, Leinen- mil

BauwwoNfaden auf Spulen, sowie da«b«si« Mcschi
»eiiöl i» Alajchen >e. vorrätkig.

Wi! «abriiiren uns.re Nadiln selbst, und möchte!
Alle die si» unserer Maschinen bedienen, warnen

andere zu kaufen. Es ist uns bekannt, daß Aadelt
! der geringst«« Qualität zu höheren Preise» verkaus

werden, als wir selbst für die best« O-uatiiSl b«a»
! spruchen. Dir ?!adeln. die wir sind be

sonders für unsere Maschinen angefertigt. Ein
schlecht« Nad.l vermag die best« Maschine fast nutz!«
zu machen.

Unsere Kunden dilrftn überzeugt sein, daß alle un

sere Zweig-Bureour mit dem ächten Artikel rer

Bei kleinen Einkäufen kann das Bild v.rmitteh
Postmarken oder Bauknoten einzesandt werden,

inen deutlich schr«iben. Es ist sechst nöibig. daß wi
! unter allen Verhältnisten über da« Postamt, Seunt

und den Staat in Kenntniß gesetzt werten.

Jedermann, der Auskunst über Näh »> a
schinen, deren Große, Preise, Arbeusfäkigkeite!
und di« best« Ankaufsweise zu erhalten wünscht, kam
dieselbe dadurch erlangen, daß er sich au uns oder a!

, irgens ein«« unserer zweig -Bu re aur mn eil
Eremplar von

?I. M. Singer Sc iLo.'s Va,ctte"
wenden, welches eine schöne illustrirte, dem <»cgen
stand gänzlich gewidmete Zeitung ist. Dieselbe wir!
gratis verabsolgt.

Wir huben di, obig« PreiSern i e d r i
gung in doppelter Absicht, ».»Irlich. zu de» Pubii
tun,» VorlheU u»d uns.rc» eigene» wegen geuiacht

bis zum kleinsten Stücks ist dürfllg«r O.ualität
Die Fabrikanten selcher Maschinen besitzen nicht ti

i Mittel gute Ardeil zu liefern. Sie hallen sich in ge
! Heimen Winkeln verborgen, «o ihnen unmöglich di

geeigneten mechanischen Ve'rlchlunge» zu Gebote sie

Mo chinen zu mäßigen Preisen gemocht werden.

best deobstchliglen Moschinen, wenn schlecht ver

i fertigt, laufen stet« Gefahr in Unordnung zu ge
rathen, und verursichen demzufolge bedeutende Müh
and Kosten sie in gutem Zustande zu erhalten. Di

l Eigenschaften worauf man be: einer Maschine sehe!
lou. sind, Sicherl'iit richtiger Thätigkeit bei jede»

j lSrad ron Eil«. Einfachheit der Eonstruclion, groß
Dauerbafiigteil Schnelligkeit ii» Operiren. n»

ron bestem Metall und vollkommen gearbeitet sein
Wir besitzen in große»! Maßstab« Weg« und Mitte
hierzu.

ich B i
auch langsamer Bewegung arbeite», sondert

auch i., iniiglichjt guter Ordnung der Arbeit lang
dauern. Die uns gemachten Maschinen, werde>

I. M. Singer

Philadelphia Office 8M Ehestnut Straße.
Geo. Lucas und Sohn, Agenten in Allentau»

! Tabak! Tabak! Tabak!
Kisten vorzüglicher Connecticut und Ohi>

I ? V Blättertabak soeben erhalten und zu ver
kaufen im Großen und Kleinen, saniint einer gro
ße» Auswahl von Cavendisch und RoUen-Tabak
Rauchtabak, Fine E»t Kaulabak, Schnupstaba!
u. s i». L. ?>. Xuke u»V Sokne.

OVI
Die refpettiven Unlerschreiber zu diese»! heirll

»en Werke werden hierdurch benachrichtiget daß
der I jieBand bereits erschienen, bei uns eingetros-
fe» ist. und daß sie denselben nun abholen können
Je mehr wir diese« Werk untersuchen, desto mehi
überzeugen wir uns, daß daßelbe ein uneutbehr-
liches und wohlfeile» ist, und daß daher noch mehi

' Unlerschristen darauf in unserer Umgegend erlangt
werde» sollten. SLer »och darauf subscribirer
will der spreche vor bei

Reuben <Äu:l).

Juni

Etwas für Schullehrer.
Ein neue« kleine« Gebetbuch für die Lehrer und

l Schüler in Wochenschulen, Ist soeben von Pfarrer
Brobli herausgegeben worden und im Buchstohr
zum /.Patriot" haben.?Preis 8 Eents einzeln
und 72 Cent« das Dutzend - Dasselbe kann sü>
2 Cent« durch die Post bezogen «erden.

Sehet bier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Auswahl di» je in Allen«
taun war woraus man die Aufmerksamkeit der
Stohrhaiter zu lenken wünscht ?ist soeben erhal-
ten worden, und ist billig zu verkaufen im Buch-
stohr ron Reuden Äuth.

Werden verlangt.
An den Allentaun Anscheii 'rVeil't» w«»

den sogleich A «.UM» Pfund trockene Knochen
verlangt, wofür der höchste Marktpreiß bezahlt
wird von

Jacob Breinig, Agt.
August 6, 1862.

?i-7,

Heiratbs-Wegweiftr.
Ein neue« Buch durch

Will ia «i ?to» » g, >l. v.
Dieser geheime Leitfaden zur Court-

schip, Liebe und Heirath, mit den zu»
fälligen Krankheiten der Jugend,

WMM de« Miltel-Alter« und de« Alter«
selbst, gibt zugleich Licht und Schal-

en von dem verbeiratbeten Leben, den Freuden
ind Trübsalen. Hoffnungen. Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verheiratbete Men-
schen, oder solche die zu beirathen gedenken ?denen
Iber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?
viefe« Buch lesen. Las,et jeden jungen Mann und

Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll vor
Stichen und gibt Aufschluß über Geheimniße, di,

ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beiir
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Copie <25 Cents eingeschloßen
an Dr. 'lvilliam Z?oung,

N». Sprue« Stra?, Philadelphia,
«vrU 27. nqtZ

unionFl a g g e n!
llnisu Mggkll! llnio» MMN>

hellen, werden an einem Sliick fertig aewcben, unl

aufe sckinst« lersertigt nuf die kürzeste Bestellung a,

der XUeniauner Wellemnanusaklur bei
H. Gabriel.

Preiß ist billig.

Wollkarten WollfarteiiWollkarten

H. Gabriel.

Ätrümpfgarn, Strickgarn und Larpet
Gar»,

.erkau,.u t.r »...n.aun.r '

! Teppiche, T ecken, Flanell, Halbleiner
- ober "e!reket.et

H. Gabriel.
Noth, Grün, Blau und Gelb

Wirt wölken,lich gefärbt; und wer elwa« zu fä>
ben l,a> ist eingeladen die Artikel zubringen noch d<
llUeoiauner WeUenmanusaklur zu

H. Gabriel.

Unterzeichneler dankt seinen Freunden fllr die l ii
herige sehr liberale Unlersikyung in seinem Geschäs
und gedenkt durch reelle Bedienung, da» Zulraue
seiner Freunde, und des Publikums überhaupt, am

! serner zu erbalten.
H. Gabriel.

! MailS. n>,

! Messer, Gabeln, Walters, Lichterstöck«
Lichtscheeren, Biegeleisen, Kaffee - Muhle,

Scheeren. Sackmesser, Barbiermcsscr.
! Spring-Waschklammen, Maus- und Natlenfailei
Schlösser, Banden, Schrauben. Riegel, Nägel
Kohleilsiebe. Ävhlcnschaufcln, ?)!Uhl- und Hand
sägen, Hobeln, Vvbeieisen, Meisel, Bohrer, Beiß
zangen, Beil«, Mauerkellen, Feilen, Aerte Schleif
steine von der besten Art, Kettenslränge, Hobel
bankschrauben, Striegel, Bürstn», Schaufeln. Äliis!
gabeln, Heckenjensen, Baumwoll und Hänfen Fisch
garn und anderer Twine. und überhaupt ein voll
kommener Verrath von Cisenwaaren, zuhaben bl

I. B. Moser.
blaue, schwarze und gnine Färb

zum Färben. Alle Arten vo» Medizi
nen,Perfu in e r i e n. Gutriechende Trox
fen für aus Schnupftücher. Haa r-O el, Ba >
b i e r- und feine W a s ch s e i s e. G e st ch t
pulver und Zahnbürsten, Baekpul

ver, Ofenfchwärze erlra Qualität, zu haben bei
B.Moser.

und qekochteö Leinöl, gepreßt vo
amerikanischem Flachesaawen, viel besser al

von ausländischem Flachssaamcn. Kitt, Fenster
gla«, Bleiweis trocken und in Oel, wie auch all
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bl

I. B. Moser.

M. B, ?Ich mache alle Käufer darauf auf
merksam. daß ich gute Waare mit ungemein klei
nem Profil verkaufe, und am besten kann man sie
davon überzeugen, wenn man an verschiedene

i Plätzen die Sachen besteht und dort kaust, wo ina

die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.
I. B. Moser.

Der große A U e » t a u ?

MctlMaU,
P e tev Helle v

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunde,
und eine», geehrten Publikum die Anzeige zu ina

i chen, daß er da« Geschäft als Methstall - Halte
! noch immer in der Stadt Mentaun fortbetreibt

und zwar in der Vten Straße, gerade hinterhall
dem .Ameriean (Bechtel» Hotel"; allwo e
nun durch einen neulichen Zusatz
Lk» Mietbstall in de,

Stadt Alltiitaun
eignet ; allwo er zu allen Seiten bereit ist de»

! Publikum durch da« Ausleihen von Pferden ~»>

Fuhrwerken, oder durch das Ausfahren von Par
! tien, nach Wunsch zu dienen, und zwar an den a>.
lerniedrigsten Preise».

ist wahrlich ein herrliche,

und wird im ganzen Staai
s von keinem solchen Etat

H übertroffen. Die Pferd,
» stnd zugleich sicher, so das«u sich eiuch wohl auf

dieselbe verlassen kann.

Seiue Mweleu
sind alle in guter Oidnung, und er hat eine groß,

Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann
er hat dieselbe von de» meist fäshionablen bi«

herunter zu schweren Lastwagen. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht aeconiodlien kann.

Cr ist höchst dankbar für bereit« genossene li-
berale Unterstützung, sowohl in diesem Zweig sei-
nes Geschäfts, so wie auch in seinem Omnibus-
Geschäft von und »ach den verschiedenen Depot«
?und wird sich stet« bestreben, durch gut», schnelle
und sichere Pferde, gewünschte und herrliche Fuhr-
werke. geschickte Treiber, billige Preise und pünkt-
liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Viele«
zu vermehren. El bittet daher um geneigten Zu-
spruch.

P»kn Heller.
n«b»

Frühling n ii d Sommer

Waare n.
Die Unterzeichneten erhalten täglich von Neu-

>ork und Philadelphia

Ein großer Güter« Vorrath
für Frühling und Sommer, und sie verkaufen ih>
re Waaren so wohlsril als sie verkauft werden
können. Bester Merrimac Kattun Cents
und alle andere Waaren im Verhältniß. Sie la
den achtungsvoll Alle ein anzurufen und unser,
Stock zu prüfen, ehe man sonstwo kaust, denn ivi
fühlen überzeugt, daß wir Alle befriedigen kön
nen welche uns mit ihrem Zuspruch beehren.

Wir wünschen auch anzuführen, daß wir ein
große Auswahl von

Fänc» Treß-Seide
im Stohr haben, welche wir 25 Prozent niedrige
verkaufen als Irgend ein anderer Stohr in de
Stadt. Desgleichen eine große Verfchiedenhei
anderer Güter zu umständlich alles anzuführen.

Geozevelen'.
Ein großer Stock von GrozerieS, wir Kassel

Zucker, Molasse«, Thee, Honig. Rosinen, Käs«
alle Sorten Gewürze n. f. w, alles an den nie

derften Preißen.
Fisch! Fisch'. Fisch!

No. l und 2 Makarelen beim viertel, halbe
und ganzen Barrel.

Salj! Tal,! Dal,!
Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, bei«

Sack oder Büschel.
Cärpet und Oeltuch.

! ffloor- und Stiegen-C'rpetS, und Floor- un
l iisch-Leltuch verkaufen wir an den allerniedri^
> sie» Preisen.

L^ueenotvaare».
! Ein großes Assortement von QueenSwaari

bei der Set und beim Stück, an den billigst«
- Pieißen.

XeniiiAei und Scheimer.
Allentaun, April st. 16K2. nql

Sehet Kieker!

-

> Zuch und seidenc Manlillee. Embreitcrie« u. >. r
Zraucr-Äennct», SZeil» undCcUars. Tic F^skioi

i ol'len bekommen alle ihre BcnnelS und M'lMnar
Silier ron Mr«. Slop». und »vir hvben e»
i.'N hören, daß einer ?on Mr«. Sievp's Nenners s>
Neiligkei!, Sirle und Schönheit, unter I.WV ertan!
werde» könnte.

> N. B ?Zand-Mialner» werde» anÄroßr.rkous
Preisen vers.hen ?gleichfalls alle Lonnets ausgebe

! serl. Den besten Rulh den wir unsern Freundi
qeben können, ist bei MrS. S!°vv, an S'e 13. A?ej

Hamilton. Siraße in Allentaun anzurufen.
Mär, 2<j. »>,!

TKRcMioil!
Laßt das gute Volk in sein r Macht erwach«

, und zeigen daß wir werth sind de« Erbes derFre
j h«it, weich« Verräthcr mit frecher Hand zu untei

graben suchen.
Kommt, Freunde der Union!

Kommt, Treumänner der Consiiti!
tion!

Kommt, Verehrer freier Institu
tionen und freier Regierung!

Komm Einer, kommt Alle, beides Groß un
Klein, an das wohlfeile und modige

Hut», Kappel,' und Fur-Em
! , 2.'> West Hamilton Straße. A

Es ist der alte und wohl
! bekannte Stand, früher Beiger und Keck.

Hier könnt il>7 beständig finden und kaufe», d
wohlfeilsten undiiiodlgsten Hüte, Kappen «.Zur
in der Stadt oder Eity. Ich habe soeben in de
östlichen CitieS den wohlfeilsten Sto
von Huten, Kappen und FurS eingekauft deriwl
je dem Publikum zum Verkauf angeboten würd«

Ich verkaufe jept Knabe» Wollhüte an 37 bi
M Cents MannS Wollhüte an st) bis 7) -

Knaben Furhüt« an Kl.t>s> bis l.2?« Manne
do. 112» nieder als Zl I»? bis zu den besten an KZ.

von allen Schätzungen und Farben---Mann
seidene Hüte so nieder als 82.0» bis Kz W
desgleichen Ladies Lchäter HoodS von 25
Cents u. s. w.

Ich widme auch besondere Ausmerksaiukeitdel
Bcvkauf i>» virosieu.

Kaufleute werden wohl thun wenn sie bei »ii
anrufe», ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihne
Waaren an City Preise» verkaufen kann.

Dankbar für die sehr liberale Unterstühun
welch« mir während dem verflossenen Jahr z
!heil wttrde, hoffe ich auf eure fernere

z ung, wenn ich euch wohlfeiler als je die Waare
verkauf«.

Vergesset nicht den alten Standplab?No. 2.
jöest'Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. V. Anewalt.
! April >6, 13«i2. rqb^

Die Lehrer des Lud Wheithall Schullistrikt,

sind ersucht sich zu versammein, am Samstag dei
tten Lctober, am l Uhr Nachmittag», an Wew
»er S Schulhause, für de» Endzweck ein Lehrtr-I»
stitut zu organisiren.

Auf Besohl der Board der Direktor«.
Tec.

Dae Boaid d?r Direktoren wird sich an

nämlichen Ort und zur nan-lichen Zeit versammeln
um Vorschläge entgegen i» nehmen, für die Col
lectirung des Schultan« siir besagtes Taunschix.

Septtmbtr l». uq!

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dein Buchstohr des Unterzeichnete»
zum Verkauf erhalten worden, uamlich :

?Biblisches Fra^c-Büchleiu,"
für Kinder über das neue Testament, i» deutsche»

i Sprache, und
?(Äedete für Sonnragö-S6)ulen,"

in «nglifch«r Sprache, beide beiSamuel Hech-
l« r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an in dem

secha Patriot Buchstohr.

Ein Stobr ba u s
z n v e r l e k n c «

Ter Unterzeichnete wünscht sein
Stohrhaus ln Hockn,dauaua, Lecka

?!!!M»l!aui>.t?. an ganz vortheilhasten B-din-
zu verlehnen. Zu dem <Ztohr>

Haus gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es ist dies einer der beste» Stohr
stand« lm Caunty uKd Lchnslust g« werd«» wohl
lhun sogleich vorzuspri'chcn. in Allentaun, bet

George Scipel.
Dec. 25. nbv

n,!e

Dic besten und wohlfeilsten

Kleider
können gekauft werden in

Breinig und <solverS

ttleider- 6»>pori»m,
>to, II Ost Hamilton Straße, einig«

Thüren unterhalb dein Allen Haus.
irgend eine Serie Kleider brauch«, der

Lrinnert <!?»ch de» Orts! I t

I«S"Tie sind auch als Agenten von Kraver u.
vake» Nah.Maschinen augestellt, und laden Alle
?in, welche eine solche Maschine zu kaufen wün-
schen. anzurufen und dieselbe zu besehen, indem
sie wobl versichert fühlen, daß eine Untersuchung
einen Jeden überzeugen muß, daß keine im Markt
sind, die sie übertreffen wenn solche darin sind
Vit ihnen gleich komme«.
/r,in»!« A. Zreiui». Kamuel Colvcr.
Mär, 31. l8l!.>. nqlZ

MOMMMZ
?li> der Ein Preis

L ö w e n H alle,
iZlte ter Church All«? und Hamilton Straße, erst»

Thüre oberhab der Reformirten Kirche,
in Allentown.

vi''/labrkieii. eingelegt, welcher sie gegenwärtig zu
«zicidern siir den Zrüliling »nd Semmer verarbei,
i.n, bestellend aus jedem Sieff welcher für diese«
Zach im Marli zu sinken war.

Konimt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,
und ihr werdet euch bald überzeugt Koben, daß ihr
hier den größten Wenk filr euer Geld velemini.

Wir habe» Alle»
was in da« Geschäft eine« Kleiderhause« gehört?zu
»litläuftig zu melden.

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung
w.rdenZeb-niallS nach der neuesten Mete und besten
Manier ron uns q.lieferr, und garanlirt ta<- ,» s-'N
.ilr «e« sie vertäust ire.Ni-. Bergefset nicht d>»

An Schneider.
Sic wünschen auch ,»gleich Schneider daraufauf-

merksam zu mache», tav sie kx Agentur ren zw«,
Metel,äuser heben, und kSnnen sie daher zu >eder
Zlit mit den neusten Meten versehen.

sind gleichfalls ilgen'en für Weed » ?a-
-ieni - Näbmaschinen. welche» die beste Maschine >n

Äcbrauch ist, bezüglich auf Einfachbeit roNständlge

Mechanische Censtruklien und die Verzüglichteit ni-

rer «»bei», »'»eise. «».0 testen «üv S!«. »

»7->-N« N HltX'-und »?e. 4. 110.
Neligh und Breinig.

«Uentaun, April !>,

Trug Stob r-

L.nvaU «nd Martin.
Wbalesale und RelaU Lruagisten und Lbemiker. N»

.'l West Hainilten LtraVe-nasie gegenüber der

f.Uews-SaUe in AUenlann Pa.
Sabeu sich >n G.,.»sch°s'-- Verbindung gegeben und

füllen sicher durch strenge und billige »ufmerk.amkeil
aus i!>r lAcsHäf! und du' ä» der beftcn und

frischesten Medizinen. Alien tie rettste
aeben m lenne». die sie »iil ihr.m Zuspruch beebren.
La «ir beide Gradnüie der ArzeneibereilungOkunst
sind, so t>.nn.n »vir Familien ren der Ncinbctt UN

serer r<ls»chcrn, die wir aUe dem Vcr

Staaten Hharinetepäte gemäß zubereiten.
y.'ebsi Orugs und Sbemitalien verkanten

i auch utle vepiiiären Patentmedinnen,
«M-Äl .x^s^mevilN.faui'Arliktl.Haariile.Haar-.

0!.'.',el- und Zahnbürsten. Hluid, Zlllebel,

Eamphiue, Ketlenel ren d.r besten Qualität, Ke!"
en?l..'an.««n, (?»'id. »"d Rampen , um

Brennen iou Keblenkl n»i>;eändert,) M.i!sch>k
schwärze. Tw.eiel. Zarbnesse. Spezereien. ,e.-e.

B.soi'd.re Aumiertsamieil wird der Zublr>»ung

ron ärjüiche» Verschreilungen gewidmet.

Sletobalier sind achlung?'.'«» eingeladen bei un«
«wen Versuch ,a mache», elie sie in den Siti-s tau-

indem »>.r mir Fabrikanten und Zmr-rteur«
gelre.s.» wodurch «>r ihnen

aufs '/ertl'e'ilhasieste rerkause» kennen.

Pee i er al-T >'r»v?ein berrtiche« und wirk-
aine» Miilelin Husten und Perkältungen und siir
Minderung der «uejel-rung. Preis Sei»? die

Zlasche.
« ersweb. V.isenen dl« an neuralgischen

?»n»rjeu oder Nerdlen, «kvfwek "'den. »rbattm
scgl.ich Minderung du.ch unser«« S«rh°tl.
vliri>§ Preis Ä Cenlk tie Zlasche.

K.> mi .. en « aarwasch --,um N-.n g-n

te« «ep,.k. Entsernung ?«n Grind i... 12j veni»

z^lilche Sa rl -n-La m e n guarantir«

Pl'«i«grapbiiche ttl «nieealien stet» vorrätllig-

Z.lmärz!- sinken i» unserer N'»
Verraili rerz-llaner Zäbne re» ter rerzilgllchst«» N".

eriigunz
Lawall,

Lewees I-
«llentaun, Zeb. 27 ldtil.

.

Met euid wr «imüMber.
Diese Bekanntmachung ist addreßirt, beides an

geheimen Ursachen leiten. I» habe viele Jahre
Zrae.izir, und habe mein Glück gemacht und wun-

sche nun inrinen Neb«nmen,chcn pro,esstonell ,U

dienen. Schließ' einen Thaler ein, um etwaig«

Unkosten zu bestreiten, und ein sichere« Mittel Wirt

tir zum Theil. Laße keine falsche Zartlichin
tich zurückhalten denn «S wird aus eine strikt
Berschwiegenbeit geseben.

Tr. tScalapiuS Edwards.
Box Vlo Baltimore, Maryland.

li,ni2N.

ein n.uer unfehlbarer Artikel um Ve.
nisch, und alle andere Arien r

Zchmufsiecken aus d«n KUitern zu nel wen, >u

den bei I.B.Moser

Zollikoffers-Gebetbuch,
so«ben e'hnlten «nd billig zu verkaufen bei

G ilb,
«yoii««"


